
Aktionskonsens von Aufstände der Allmende

Wir orientieren uns in unserem Handeln an folgenden Werten und Prinzipien:

1. Wir kämpfen für unsere Lebensgrundlagen und eine Welt, in der die Fürsorge umeinander und die 
Erde sowie die Befreiung aller Menschen an erster Stelle steht. Das bedeutet für uns einen 
revolutionären Bruch mit Kapitalismus und Kolonialismus - und mit staatlichen Prozessen und 
Institutionen. 

2. Mit unseren Handlungen möchten wir keine koloniale oder patriarchale Gewalt reproduzieren. Davon 
abgesehen halten wir für das vorhin formulierte Ziel alle verfügbaren Mittel für gerechtfertigt.

3. Im Falle von Repression bringen wir auch Gruppen, denen wir kritisch gegenüberstehen, Solidarität 
entgegen.

4. Wir gehen bei der Planung von Aktionen von strategischen Überlegungen aus und wägen ab, 
wann die richtige Zeit für welche Aktionsform ist. Ausserdem wird mögliche Repression und deren 
Auswirkungen auf unsere Gruppe und die Bewegung bei der Planung und Durchführung von Aktionen 
berücksichtigt.

5. Wir kämpfen gegen jegliche Form der Diskriminierung und Unterdrückung wie Rassismus, 
Sexismus, Queer- und Transfeindlichkeit, Ableismus und Klassismus sowie gegen die Machtstrukturen 
von Kapitalismus, Patriarchat und Kolonialismus, welche diese Diskriminierungsstrukturen erschaffen 
haben und festigen. Wir wissen, dass wir uns selbst entmenschlichen, wenn wir Andere 
entmenschlichen.
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